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WäldlerANZEiger | Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Wald AR  
 
 

Windenergie: Mitwirkungsverfahren 
 
Rückblick auf die Dialog-Veranstaltung 
Am 27.2. haben sich rund fünfzig Personen auf der Bühne 
der MZA eingefunden. Das zeigt, dass das Thema Richt-
plananpassung die Bevölkerung von Wald stark beschäf-
tigt. Als Gast konnte Herr Markus Fäh, Amtsleiter Amt 
Raum und Wald, begrüsst werden. 

 
Die Begrüssung zur Versammlung machte Gemeindepräsi-
dentin Marlis Hörler Böhi. Einen kurzen Einspann zum The-
men-Abend erfolgte durch Gemeinderätin Eva Helg Waide-
lich. Sie erläuterte, worum es bei der Richtplananpassung 
grundsätzlich geht und betonte, dass Energiegewinnung 
mit Verantwortung zu tun habe, der wir uns nicht entzie-
hen können. Das ist auch der Grund, weshalb in der Wanze 
Nr. 4 ein ausgearbeiteter Umfragebogen beiliege. Die Aus-
wertung des Fragebogens und die Ergebnisse der Dia-
log-Veranstaltung ermöglichen dem Gemeinderat, sich ein 
Bild darüber zu verschaffen, welche Haltung die Bevölke-
rung gegenüber der Thematik einnimmt. 

Über den politischen Mitwirkungsprozess referierte Herr 
Fäh. Seine Erklärungen basierten auf der Broschüre «Wind-
energie» des Kantons AR; die Folien dieser Präsentation 
können unter folgender Adresse im Internet abgerufen 
werden: 

https://ar.ch/verwaltung/departement-bau-und-volks-
wirtschaft/amt-fuer-umwelt/energie/erneuerbare-ener-

gien/windenergie/infoveranstaltungen 

Herr Fäh betonte, dass der Kanton auf keinen Fall selbst ein 
Projekt für Windkraftanlagen an die Hand nehmen werde. 
Vom Kanton werden nur die raumplanerischen Grundlagen 
erarbeitet, damit allfällige Investoren eine Anlage planen 
können. 

 

Nachdem Christian Frehner die Eignungsgebiete Gstalden, 
Honegg und Suruggen anhand eigener Fotos und Überle-
gungen kommentiert hatte, moderierte Richard Weiss den 
abschliessenden Teil der Veranstaltung, wobei an den vor-
bereiteten Tischen in einer 30 Minuten dauernden Grup-
penarbeit folgende Fragestellungen diskutiert wurden: 

- Wie steht ihr zu Windenergienutzung im Appenzeller-
land? 

- Was bewegt euch im Zusammenhang mit der Richtplan-
anpassung am meisten und wo soll der Gemeinderat ak-
tiv werden? 

Trotz kurzer Zeitspanne zwischen Veranstaltung (27.2.), 
Auswertungssitzung (29.2.) und Redaktionsschluss der 
WANZE (1.3.) haben wir uns bemüht, die an der Veranstal-
tung schriftlich formulierten Fragen nach bestem Gewissen 
und Wissen kurz zu beantworten. Beginnen wollen wir mit 
ein paar Aussagen. 

(Zur Leseart: In Klammern sind die Anzahl der Nennungen, 
kursiv die Bemerkungen der Arbeitsgruppe.) 

- Wald ist ungeeignet für Windparks, weil bedingt durch 
den Streusiedlungscharakter die Windräder nicht in ei-
nem genügend grossen Abstand gebaut werden können, 
und weil zu grosse Windgeschwindigkeitsschwankungen 
vorherrschen, weswegen der Betrieb nur unregelmässig 
sein kann und die Kosten-Nutzen-Rechnung negativ sein 
wird. 

- Gstalden und Honegg nicht im Richtplan implementieren, 
+ Suruggen? 

- (2) Für Wald und deren Bewohner*innen ist die Land-
schaft und deren Schutz zentral, das zeigt die Umfrage ei-
ner MA-Arbeit deutlich. 

- Der Kanton schreibt sich gerne auf die Fahne: Appenzel-
lerland: Erhaltenswürdige Landschaft, Stolz auf Streu-
siedlungen … 
Die vom Kanton beschrieben Grundsätze der Planung im 
Baugesetz im Artikel 5 und 8 aus dem Jahre 2003 (Stand 
Januar 2018) sind wenig kompatibel mit der jetzigen Hal-
tung des Regierungsrates. 

- Die Gemeinde soll direkt von den Anlagen profitieren 
können. 
Das würde dann in privatrechtlichen Verträgen festgehal-
ten werden müssen. 



7. März 2024 | Nr. 5 | Seite 27. März.2024 | Nr. 5 | Seite 2 
 

 
 
- 2/5 Personen sind total gegen den Bau von Windrä-

dern, 3/5 für einen moderaten Ausbau. 
- Der Ausbau von PV-Anlagen wird im Kanton AR an ge-

wissen Orten (z.B. Südwand in Landwirtschaftsschutz-
zone) behindert; diese Haltung ist schwer nachvoll-
ziehbar und ist diametral zum Ausbau erneuerbarer 
Energien. 

Fragen 
(4) Was unternimmt die Gemeinde bezüglich Quellen (ge-
meindeeigene und private)? 
Seit längerem untersucht eine externe Firma monatlich 
rund ums Gebiet Honegg-Oberfeld diverse Quellen bezüg-
lich Schüttung und Wasserqualität (es geht um die geplante 
Anlage auf dem Gemeindegebiet Oberegg AI). Sobald ein 
konkretes Windkraft-Bauprojekt vorliegt, wird der Gemein-
derat Wald die Interessen der gemeindeeigenen Wasser-
versorgung im Quellgebiet Loch konkret wahrnehmen, um 
bei einer Beeinträchtigung Schadenersatz zu fordern. 
(2) Wie beeinflussen Windparks den Tourismus? 
Hier wäre es wichtig, dass Ziele für die Landschaftsschutz-
zone, die Naherholung und des vorhandenen Wildrückzug-
gebiets formuliert werden. – Eine Beantwortung dieser 
Frage basiert auf Vermutungen. Im Freiburgischen zum 
Beispiel wurden Warntafeln aufgestellt und die Wanderer 
wurden gebeten, nicht zu nahe (500 m) an die Windräder 
heranzutreten. Inwieweit in der Tourismuszone Scheidweg 
– Tanne – St. Anton die Rundum-Aussicht höher gewichtet 
wird als der Anblick von Windrädern, wird sich zeigen. 
Sind die effektiven Winddaten abrufbar? 
Wetterstationen wie meteo search zeigen 3 mal pro Stunde 
die Windgeschwindigkeiten bei den wenige Meter hohen 
Wetterstationen auf; für Wald gilt jene von St. Gallen, und 
diese Werte weichen oft von der eigenen Wahrnehmung 
ab. Die Messung der eigentlichen Windleistung auf rund 
130 m Nabenhöhe ist dann Sache eines möglichen Invers-
tors. 
Warum hat der Gemeinderat noch keine Mindestabstände 
ins Baureglement aufgenommen? 
Für die Beantwortung dieser Frage ist der Gemeinderat zu-
ständig. Das jetzige Baureglement von 2008 wurde in einer 
Zeit verabschiedet, in der Windräder noch nicht angedacht 
wurden. Ein überarbeitetes BR müsste erst von der Ge-
meinde und dann vom Regierungsrat abgesegnet werden. 
Gemäss Artikel 11 des kant. Baugesetzes würden diese 
dann im kantonalen Sonderschutzplan festgehalten. 
Wie hoch ist der Verlust an Waldfläche (inkl. Zufahrtswege) 
in Quadratmeter? 
Dazu kann zum jetzigen Zeitpunkt keine verlässliche Aus-
sage gemacht werden. Dies würde dann auf Stufe Son-
dernutzungsplanung geklärt werden. Rodungsgesuche 
werden vom Kanton genehmigt. 
Erträgt das Appenzellerland grundsätzlich Windräder in 
dieser schutzwürdigen Landschaft? 
Die Beantwortung dieser Frage «liegt sehr im Auge des Be-
trachtenden». Der Regierungsrat scheint diese Frage zu be-
jahen. 

Kann man die Eignungsgebiete nochmals in Frage stellen? 
Solange das Mitwirkungsverfahren und das Vernehmlas-
sungsverfahren läuft und der Kantonsrat noch nicht ab-
schliessend darüber entschieden hat, ist eine Beeinflussung 
möglich. Dies ist abhängig von der Anzahl und von schlüssi-
gen Begründungen der Mitwirkungseingaben seitens Pri-
vatpersonen, Gemeinden und Organisationen. 
Einschränkung der Volksrechte – Baubewilligungen aus-
serhalb Bauzone S3 ist selbst für kleine Bauten schwierig. 
Im Zuge der Richtplananpassung könnte dies grundsätzlich 
ermöglicht und dann entsprechend in der Nutzungsplanung 
umgesetzt werden. Wie bereits oben beschrieben, hat das 
Volk das Recht auf Vernehmlassung und Mitwirkung. Wenn 
der Kantonsrat diese Anträge dann doch bewilligt, ist das 
ein vereinbarter demokratischer Prozess und Entscheid. 
Wie lautet die Kosten-Nutzungsanalyse, wie realistisch ist 
der Stromertrag pro Standort? 
Diese Frage kann jetzt nicht beantwortet werden, denn der 
Stromertrag unterliegt zu vielen jetzt noch unbekannten 
Parametern. 
Kann ein Windkraftwerk auf einem Grundstück gebaut 
werden, welches Eigentum der Gemeinde Wald ist? 
Die Hoheit liegt beim Kanton, wenn aber die Gemeinde 
nicht einverstanden ist: Nein. 
Wir, die Arbeitsgruppe Windenergie (zu der nebst Eva Helg, 
Richard Weiss und Christian Frehner auch noch Claudia 
Schaffner und Dani Welz gehören), dankt Ihnen allen für 
das zahlreiche Erscheinen und die angeregte, konstruktive 
Diskussion. 

 

 

Mitteilungen der Baukommission 

 

Eröffnete Entscheide 
 
Noemi und Thomas Burri, Riedmühlestrasse 37f, 8545 Ri-
ckenbach Sulz: energetische Sanierung Hausteil Anbau Süd 
mit Fensterersatz, Ersatz Dachfenster und Türen, inkl. Er-
gänzung Wohnraumerweiterung (bereits ausgeführt), Zelg, 
Assek. Nr. 190, Parzelle 648 
 
Emil Eisenhut, Im Grüntal 23, 9330 Wittenbach; Projektän-
derung zu bewilligtem Baugesuch Abbruch/Wiederaufbau 
Wohnhaus: Neu Holzfeuerungsanlage anstelle Wärme-
pumpenanlage mit Erdsonde, Anpassung Zufahrt, Spitz, As-
sek. Nr. 149, Parzelle 227 
 
Meldungen bewilligungsfreie Solaranlagen 
 
Wenk Invest AG, Ebni 584, 9044 Wald AR, Meldung Solar-
anlage: Photovoltaikanlage, Ebni, Assek. Nr. 584, Parz. 674 
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Besuchstage Di 19. März – Do 21. März 2024  
 

Geschätzte Eltern, Angehörige und Freunde  
 

Vom Dienstag, 19. März bis Donnerstag, 21. März sind Be-
suchstage in der Schule Wald und wir öffnen für alle Eltern 
und Schulinteressierte die Türen. Sie sind herzlich eingela-
den, den Unterricht zu besuchen und unseren Schulalltag 
live zu erleben.  
 

An der grossen Eingangstüre finden Sie eine Übersicht mit 
den Stundenplänen der verschiedenen Klassen. Dort kön-
nen Sie sich orientieren und auswählen, in welches Klas-
senzimmer Sie hineinschauen möchten. 
 

Bitte verzichten Sie aufs Fotografieren oder Filmen. 
 

«Kafi – Treff»: 
In der Pausenhalle ist jeweils der «Kafi – Treff» geöffnet. 
Da gibt es die Möglichkeit, Themen und Anliegen zu disku-
tieren oder einfach gemütlich einen Kaffee zu trinken. 
 

Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher und auf einen regen Austausch! 
 

Das Schulteam Wald 
 
 
 

Bauanzeige 
 
Gesuchsteller/in Stefan und Erika Sutter 
 Dorf 35, 9044 Wald AR 
 
Eigentümer/in Dito Gesuchsteller/in 
 
Projektverfasser Meier Heizungen 
 Felbenmaadweg 14, 9463 Obrerriet 
 
Baulage Dorf 
 Assek. Nr. 35, Parzelle 78 
 
Zone Kernzone 
 Ortsbildschutz kommunal 
 
Bauprojekt Ausserbetriebsetzung Gasheizung, 
 Erstellung Luft-/Wasser-Wärmepum-

penanlage (Aussenaufstellung) 
   
 

Öffentliche Auflage- und Einsprachefrist 
Die Einsprachefrist beginnt am 8. März 2024 und dauert 20 
Tage. Die Baugesuchsunterlagen liegen während dieser 
Frist im Vorraum der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme 
auf. Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen 
sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet bei 
der Baukommission einzureichen (Gemeindeverwaltung, 
Baukommission, Dorf 37, 9044 Wald). 

Fasnacht in der Schule Wald 
 
Kathrine Walser • Am 22. Februar feierten alle Kinder der 
Schule Wald gemeinsam Fasnacht! Verkleidet und mit lau-
ter Musik tanzten wir mit einer langen Polonaise durch den 
Spar und die Gemeindekanzlei. In der Turnhalle spielten 
wir Stafetten, Ballonspiele und machten geführte Tänze.  

Für jedes Kind gab es zum Znüni einen Berliner und als Ab-
schluss wurde die beste Verkleidung prämiert.  

 

 

 

7. März 2024

handwerkergruppe-holzbau.ch
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mit Finja, Catalea, Lars und Giulien 

- Leitung Richard Weiss

(20.- / Kinder bis 14 Jahre 10.-)

Überraschende Vorspeise aus der Wäldler Bevölkerung 

Feinster Hauptgang von Elisabeth, Daniela und Andrea liebevoll 
zubereitet: Rindsragout mit Gemüse und Reis 
Süsse Verführung aus dem Hause Obergaden
Bitte anmelden bis spätestens 22. März – r.weiss@bluewin.ch – 079 949 65 52 

Jugendmusik Rehetobel
Umzug und musikalische Begleitung 

OOsstteerrmmoonnttaaggssffeeiieerr

Zäme fiire – Zäme ässe – Jede isch willkomm 
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Wir laden Sie alle  
herzlich ein  
 

 
      
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesund im Alter  (Vortrag HP Horsch) 
Mittwoch, 27. März 2024, 14:15 Uhr, MZA, Wald 

 
Gesundheitliche Themen werden im fortgeschrittenen Al-
ter zunehmend wichtiger. Da und dort haben einige bereits 
Krankheitsgeschichten hinter sich.  
Hanspeter Horsch, Drogist HF und Naturheilpraktiker zeigt 
uns auf, was wir tun können, um die Gesundheit zu erhal-
ten. Natürlich soll das Angebot aus der Natur dazu genutzt 
werden. Zur Sprache kommen Ernährung, Bewegung und 
Heilkräuter. Mit einfachen Mitteln möchten wir unsere 
tägliche Routine ergänzen um unsere Lebensumstände zu 
verbessern.“ 
Bei Kaffee und Kuchen «ond e chli zämehöckle» können wir 
über die Gesundheit oder andere Themen diskutieren und 
den Nachmittag ausklingen lassen.  
 
Im Namen der Kirchgemeinde Wald 
Hanni Bürki und Lina Graf 
 
 
 
 

Leserbrief 
 

Stoppt die Verschandelung und Zerstörung unseres wun-
derbaren Lebensraumes! 
 

In unserem Land Windräder aufzustellen ist der grösste 
Blödsinn den man machen kann. Wir haben viele grosse 
Dächer, die sich bestens eignen zur Stromerzeugung. Zum 
Glück haben wir viel mehr Sonne als Wind. Den Fragebogen 
finde ich sehr gut gemacht, ich konnt damit ein klares Nein 
sagen. 

Eveline Jäger 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Herz-Kreislauf-Stillstand, Herzinfarkt, Schlaganfall  
- es kann Jeden treffen 
 

Besuchen Sie daher den  
 

Komplett-Kurs für Massnahmen zur Wiederbelebung 
(BLS-AED-SRC Komplett) 
 

Im Kurs BLS-AED-SRC Komplett (Herzmassage) erlernen Sie die  
wichtigsten lebensrettenden Massnahmen zur Wiederbelebung und  
deren Vertiefung und Anwendung bei Erwachsenen und Kindern in  
unterschiedlichen Situationen. 
 

Montag, 18. März 2024, 19:00 bis 22:00 Uhr 
 
Ort:  Gemeindezentrum Rehetobel 
 

Dauer:   3 Stunden 
 

Kosten:  CHF 100.00/Person 
 

Kursanmeldungen bis spätestens vier Tage vor Kursbeginn direkt unter  
www.samariter-rehetobel-wald.ch  
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Kursleiterin  
Marlene Kellenberger, Telefon 071 877 29 79 
marlene.kellenberger@bluewin.ch 
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Kindermaskenball Wald AR 2024 
 

Denise Lehner • Am 17. Februar ging es am Kindermaskenball rund um d Welt… 

Rund 150 Gäste durften wir dieses Jahr an unserem Kindermaskenball begrüssen. 
Es wurde gespielt, genascht, gelauscht, geschätzt und um die Wette Konfetti ge-
sammelt.  

Am diesjährigem Schätzwettbewerb durfte geraten werden, wie viele kleine Koffer 
passen in den grossen Koffer auf der Bühne. Johan und Susan Wanner errieten es 
aufs Stück genau und durften sich freuen auf einen großartigen Preis voller Gutscheine für 
tolle Ausflüge in der Schweiz und rund um die Schweiz.  

Auch war wieder unsere Geschichtenerzählerin mit einer spannenden Geschichte und hand-
gemalten Bilder in der Pausenhalle dabei. 

Die Jugendmusik Rehetobel besuchte uns gegen Abend mit Guggenmusik im Gepäck. 

Zu guter Letzt wurde erneut die Maskenprämierung durchgeführt und die kreativsten und 
ideenreichsten Masken prämiert und mit vielen verschiedenen Preisen belohnt. 

Dies alles ist nur möglich Dank rund 20 Sponsoren, die unser Kindermaskenball dieses Jahr 
unterstützen. 

Ebenfalls durfte ich auf rund 35 fleissige Helfer und Helferinnen zählen, die im Vorfeld Wer-
bung machten und feine Kuchen backten, so wie auch am Anlass tatkräftig mitanpackten. 

Ein herzliches Danke an euch Helfer und Helferinnen so wie auch unseren Sponsoren. 

Für nächstes Jahr steht das Datum noch nicht fest jedoch steht das Motto bereits fest, dann 
heisst es, Ou man ist das Lecker…  
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Wäldler Gerätewettkampf 2024   

Am Samstag, 02. März durften die Mitglieder des Geräte-
turnen Wald in die Wettkampfsaison starten. Beim Wäldler 
Gerätewettkampf treten Turner und Turnerinnen aus allen 
Kategorien gegeneinander an. Es werden jedoch nebst den 
turnerischen Fähigkeiten an den Geräten ebenso Kraft und 
Beweglichkeit gemessen. Dies bringt immer wieder man-
che Wirbel durch die Rangliste und hält die Spannung auf-
recht. Folgendermassen beispielsweise bei den Turnerin-
nen, welche sich mithilfe ihrer Beweglichkeit weit nach 
vorne kämpfen konnten. So rangierte sich Juna Kelemen 
auf den dritten Rang und Lia Egger auf den zweiten Rang. 
Als Vereinsmeisterin 2024 konnte sich Miria Nüesch gegen 
die 23 Turnerinnen durchsetzen. Auch bei den Jungs wurde 
es spannend. Obwohl hier nur 7 Turner gegeneinander an-
traten, wurde es zwischen Sandro Jakob und Noé Rohner 
knapp. Dank den sauber geturnten Übungen konnte sich 
Sandro jedoch durchsetzen und darf sich auf dem Pokal als 
Vereinsmeister 2024 verewigen. Auf dem dritten Platz ran-
giert sich Taylor Götz.  

Doch bei diesem Wettkampf mischen auch schon unsere 
kleinsten Turner und Turnerinnen mit. Als eigene Kategorie 
wird um den Titel des Nachwuchstalent gekämpft. Bereits 
das zweite Jahr in Folge belegt Alina Giezendanner den 
dritten Rang und lässt somit 6 weitere Mitstreiter hinter 
sich. Den ersten und zweiten Rang machen zwei Geschwis-
ter unter sich aus. Auch hier wurde es wieder extrem 
knapp.  Mit einer souverän geturnten Übung am Reck er-
turnte sich Nala Fässler den Titel als Nachwuchstalent. Ihre 
Schwester, Laura Fässler rangierte sich auf Platz zwei.  

Alle unserer Turner und Turnerinnen durften ein kleines 
Andenken, zusammen mit etwas Vertrauen in ihr Können 
und wichtige Wettkampferfahrung, mit nach Hause neh-
men. Jetzt haben die Teilnehmenden zwei Wochen Erho-
lungspause, bevor dann bereits der Appenzeller Geräte-
turntag vor der Tür steht. Wir freuen uns auf die kom-
mende Saison 2024 und wünschen unseren Turner und 
Turnerinnen weiterhin viel Erfolg und Spass am Turnen.  

Das Geräteturnen Wald  

 
 
 

Der gestiefelte Kater kommt nach Heiden  

Die Jugendmusik Heiden präsentiert am Samstag, 23. März 
2024 das Märchen «Der gestiefelte Kater». Die Geschichte 
wird gemeinsam mit einer Erzählerin aufgeführt. Im An-
schluss können die Instrumente ausprobiert werden. 
 

Ein kluger Kater mit Tricks 
Zu Beginn der diesjährigen Instrumentenvorstellung findet 
die Aufführung des «gestiefelten Katers» statt. Das Mär-
chen, in dem der clevere Kater listige Taktiken nutzt, um 
seinem Herrn zu Wohlstand zu verhelfen, wird um 13.30 
Uhr im Singsaal des Schulhaus Wies aufgeführt.  

 
 

Instrumentenvorstellung 
Nach dem Konzert und der anschliessenden Kurzvorstel-
lung der einzelnen Instrumente und des Vereins dürfen alle 
Kinder gleich selbst Hand anlegen. Dabei können alle Blas- 
und Schlaginstrumente, die bei der Jugendmusik Heiden 
erlernt werden können, ausprobiert werden. In unserem 
Beizli erhalten die Gäste weitere Informationen zur Ju-
gendmusik und zur Ausbildung. Der 
Eintritt ist frei.  
 

Jugendmusik Heiden 
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Mediterrane Stimmung im Nageldach 58 

Das Ensemble Musica mediterranea hat seine Stuben-
gäste mit stimmungsvoller Musik verzaubert. 

Im schmucken Garten der Familie Surber wurden die Gäste 
mit einem Apéro empfangen. Von da an ging es in den ers-
ten Stock des heimeligen Holzhauses. In einem grossen ho-
hen Raum warteten in einer Ecke ein Flügel und etliche Sai-
teninstrumente auf die Musiker/innen und die ankommen-
den Gäste. Das Publikum konnte sich auf bereitstehende 
Bänke und Stühle setzen und schon mal die wohltuende At-
mosphäre dieser kleinen Musikbühne geniessen. 

 

Die Mitglieder des Ensemble Musica mediterranea warte-
ten noch geduldig, bis die letzten Ankommenden Platz ge-
nommen hatten. Dann legte das Quartett los. Die vier Mu-
siker/innen begeisterten mit wohlklingenden Melodien aus 
dem Mittelmeerraum. Ihr Repertoire reicht von Italien 
über Südfrankreich, Spanien bis hin zum Orient und in den 
Balkan, von Liebesliedern voller Sehnsucht und Schmerz bis 
zu feurigen Tarantellas. Im Vordergrund erklang die 
Stimme von Maria Walpen mit ihrem klaren und gehaltvol-
len Gesang. Katharina Kern (Violine), Jürg Surber (Kontra-
bass und Viola da gamba) und Christian Berger (Gitarre und 
Oud) untermalten die mediterranen Gesänge mit ihren 
klangvollen Instrumenten und teilweise sangen sie auch 
mit. 

Nach einem etwa dreiviertelstündigen ersten Teil gab es 
eine Pause. Im zweiten Teil brillierte das Ensemble mit wei-
teren einfühlsamen Stücken und zogen das Publikum in sei-
nen Bann. Ein langanhaltender Applaus lockte aus dem 
kleinen Orchester noch zwei Zugaben. Im Anschluss war in 
den unteren Räumlichkeiten gemütliches Zusammensein 
angesagt mit feinen Häppchen und Getränken. 

für die IG Wald miteinander 

Thomas Baumgartner 

Hilfe! 
Wir suchen einen Stellplatz 
für unseren Bühnenwagen! 

Vor fünf Jahren haben wir mit viel Herzblut und Freiwilli-
genarbeit unseren Bühnenwagen umgebaut und konzert-
tauglich gemacht. Bis jetzt hatten wir einen Gratis-Stell-
platz dafür. Leider hat es am bisherigen Ort keinen Platz 
mehr. Der Bühnenwagen hat bis jetzt für drei fantastische 
Openair-Konzerte und zwei Dorffeste in Wald gute Dienste 
geleistet. Er ist ein Geschenk für die kulturliebende Wäld-
ler Bevölkerung.  

Es wäre schön, wenn uns jemand ein Angebot machen 
könnte, wo der Wagen künftig deponiert werden könnte. 
Er braucht lediglich einen Stellplatz und keinen Unter-
stand. Schön wäre es, wenn wir dafür nichts bezahlen 
müssten. Bitte fasst euch ein Herz und meldet euch! 
info@ig-wald.ch oder tel. 079 664 27 64 
für die IG Wald miteinander  Thomas Baumgartner 

Einladung zur HV  
der IG Wald miteinander 

Am 22. März 18.30 im Hirschen Wald 

18.30  Apéro 
19.00  Traktanden 
20.00  Nachtessen 
Danach  gemütlicher Ausklang 

Mit Überraschungsgast! 

Eingeladen sind alle Mitglieder und potenzielle Neumit-
glieder. Anmeldung bzw. Abmeldung erwünscht, damit 
wir in etwa wissen, wieviele Personen kommen. 

info@ig-wald.ch oder tel. 079 664 27 64 

Zugeklappt:  

Masse: 6 x 2m. 
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Zwischen Wald und Trogen:   Letzter Ort der Einkehr verschwunden 
 
Peter Eggenberger • Mit der Schliessung des Restaurants 
Traube in der Bleichi, Trogen, ist zwischen Wald und Tro-
gen der letzte Ort der Einkehr verschwunden. Früher gab 
es in diesem Gebiet sechs Wirtschaften. 
 

«Restaurant bleibt geschlossen» heisst es unübersehbar im 
Eingangsbereich der «Traube» neben der Postautohalte-
stelle am tiefsten Punkt zwischen Wald und Trogen. 25 
Jahre führte Paul Jakob das Restaurant, das unter anderem 
der Trogener Lesegesellschaft Bach als Versammlungsort 
diente. Jetzt hat er sich aus Altersgründen für die Schlies-
sung entschieden, nachdem sich keine passende Nachfol-
gelösung realisieren liess. «Das kann sich ja wieder einmal 
ändern», lässt der abtretende Wirt die Türe einen Spalt 
breit offen. Er ist sich aber bewusst, dass sich die Zeiten für 
das Gastgewerbe drastisch verändert haben und ein späte-
rer Neubeginn schwierig sein dürfte.   

 
Der «Pfauen» war auch eine Bäckerei 
Früher gab es entlang der Strasse von Wald bis Trogen 
sechs Wirtschaften, wobei zum «Pfauen» auf Trogener Ge-

meindegebiet auch eine Bäckerei gehörte. Das leicht ab-
seits der Strasse gelegene Restaurant Bach, Trogen, wies 
sogar eine Metzgerei auf. Weitere verschwundene Ein-
kehrorte zwischen den beiden Gemeinden sind die 
«Krone» und das alkoholfrei geführte Café Brugg (beide 
Wald) und die zu Trogen gehörende «Krone» im Weiler 
Oberstall. 

 
Die «Traube» in Trogen wurde dieser Tage geschlossen. 

Bild Peter Eggenberger 
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Musikschule Instrumentenvorstellung 16. März 
 

Der Monat März ist traditionell der Vorstellungsmonat der 
Musikschule.  Am 16. März, von 9 bis 12 Uhr stehen die 
Räume des Oberstufenzentrums Gerbe ganz im Zeichen 
der Musik. Alle an der der Musikschule unterrichteten In-
strumente, aber auch Grundkursfächer wie Kindertanz, El-
tern-Kind-Rhythmik, Ukulele, Frühgeige, Trommeln für Kin-
der und Kinderchor werden vertreten sein. In den Schul-
zimmern haben die Kinder Gelegenheit, die einzelnen In-
strumente sehen, hören und auch ausprobieren zu können. 
Wie immer wird auch das leibliche Wohl nicht vergessen. 
Das Konzertkaffee lädt zum Verweilen bei Kuchen und Ge-
tränken; dazu zeigen Musikschüler/innen in kurzen Kon-
zertbeiträgen, was sie auf ihren Instrumenten alles gelernt 
haben. 
 

Wer sich ein genaueres Bild machen möchte, wie es im Mu-
sikunterricht zu und her geht, ist eingeladen, während der 
Woche der offenen Türen, vom 16. bis 23. März, ganz un-
verbindlich Musikstunden zu besuchen und live zu erleben. 
Stundenpläne sind ab 1. März auf unserer Internetseite 
www.msav.ch abrufbar. 
 
 

Sa 16. März, 9.00 - 12.00 Uhr, Instrumentenvorstellung.  
Heiden, Schulhaus Gerbe 
 

Mo 18. März bis Sa 23. März,  
Woche der offenen Türen 
 

 
 

Evang.-ref. Kirchgemeinde Wald  
  

Lernt Gutes zu tun! Trachtet nach dem Recht, helft den Un-
terdrückten.                 Jes.1,17 

 
Gottesdienste 
 
Samstag, 9. März 
16.30 Kirche kunterbunt: Erlebniszeit (Aktiv-, Feier- und Es-
senszeit) für die ganze Familie mit Seelsorgerin Verena Sü-
ess und Team im Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher zur 
Kampagne von HEKS und Fastenaktion "Weniger ist mehr". 
 
Sonntag, 10. März 
10.00 ökumenischer Gottesdienst für Erwachsene und Ju-
gendliche mit Pfarrerinnen S. Holz, D. Engel, S. Schewe und 
Seelsorger M. Süess zur Kampagne von HEKS und Fasten-
aktion "Weniger ist mehr" im Pfarreizentrum Bendlehn, 
Speicher, anschliessend Suppenzmittag. 
 
Sonntag, 17. März 
10.15 Gastgottesdienst der Pauluspfarrei mit Taufe, mit 
Seelsorger Marco Süess und Rosy Zeiter an der Orgel.  Alle, 
röm.-katholisch, evang.-reformiert oder mit anderem 
Glauben, sind herzlich eingeladen. 
 
Palmsonntag, 24. März 
9.30 Konfirmation von Lena Hidber, Aaron Koller, Lisa Roth, 
Rico Sprecher und Zwischenhalt von Annika Eugster und 
Luca Altherr durch Pfarrerin Doris Engel Amara. Es musizie-
ren die Wäldlerfäger, Erika, Lena und Lara Sprecher. Ursula 
Oelke spielt die Orgel. Anschliessend Apéro. 
 
 
 
Mitteilungen 
 
Der kleine Literaturclub 
Montag, 18. März, 19.00-21.00 in der Kirche. 
 
Alti Lieder vörehole  
Dienstag, 19.März, 14.00-15.30 im evang.-ref. Kirchge-
meindehaus Speicher.  
 
 
Wie Sie uns erreichen können 
 

Doris Engel Amara, Pfarrerin  
Evang. Pfarramt, Dorf 24, 9044 Wald, 076 511 41 94   
pfarrramt@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
 

Mesmerdienst:  
Denise Lehner 071 870 02 76 / 078 659 20 61 
Nelly Hohl (Stv.) 071 877 11 07 / 079 561 93 55 
 

Präsident KiVo, Daniel Wiedmer   079 410 93 35 
Kirchenvorsteherschaft  mail@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
 

 

MONTAG, 11. MÄRZ, 19.00 UHR 
EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDEHAUS, BOGENWEG 4, 
SPEICHER 
 

Hauptversammlung  
Hospiz- und Entlastungs-
dienst AR 
IM ANSCHLUSS, 19.45/20.00 UHR:  

IM STERBEN SIND WIR ALLE GLEICH 
MIT                  
PHILIPP LANGENEGGER  
 

  

 

Hauptversammlung             
11.März 2024, 19.00 Uhr 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Protokoll der HV vom 

20. März 2023 
3. Jahresbericht der 

Präsidentin 
4. Jahresrechnung 2023 
5. Bericht und Antrag der 

Revisionsstelle 
6. Budget 2024 
7. Bestätigungswahlen 

Vorstand, Präsidentin,  
Revisor 

8. Mitteilungen 
9. Varia und Umfrage 
 
 
 
Alle Anwesenden der 
Hauptversammlung sind 
stimmberechtigt. Anträge der 
Mitglieder sind 4 Wochen vor 
der HV schriftlich und begründet 
dem Vorstand einzureichen. 

 
   Der Auftritt von Philipp 
   Langenegger ist öffentlich und 
   kostenlos. 

 
 -----------------  
 
 
UNSERE FREIWILLIGEN SIND 
IM EINSATZ IN DEN DÖRFERN:  
Herisau, Hundwil, Schönengrund, 
Schwellbrunn, Speicher, Stein, 
Trogen, Urnäsch und Waldstatt 

Träf, appenzöllisch und spontan. Mit dabei hat er wie 
immer Altes und Neues im Rucksack. Ein Balanceakt 
zwischen loschtig und inspirierend.
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Pauluspfarrei            
Katholische Kirchgemeinde Speicher Trogen Wald           
www.pauluspfarrei.ch  
 
 
Donnerstag, 7. März 
18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki,  
 kath. Kirche Speicher 
 
Freitag, 08. März 
14.30 – 17.00 Senior*innen, Café himmlisch, Kaffee und 

Kuchen, geniessen und plaudern…  
 evang. Pfarrhaus, Speicher 
19.00 Wie geht Kirche der Zukunft? Chancen und 

Wege für eine Kirche im 21. Jahrhundert mit 
weniger Gläubigen und Personal.  

 Impulsreferat von Ruedi Beck, Luzern. Podi-
umsdiskussion mit Damian Kaeser-Casutt, 
Speicher und Martina Tapernoux-Tanner, 
Trogen. Moderation: Fredy Bihler, St. Gallen.  

 Die traditionelle Volkskirche steht am Ende 
ihrer sehr wirkungsvollen Epoche. Kirchen-
austritte, Personalmangel und ein gesell-
schaftlicher Verlust an Bedeutung fordern 
die Kirchen heraus. Was ist die spezifische 
Aufgabe von Kirche und Glauben? Wie kann 
Kirche diese in Zukunft anpacken? 

 kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher 
 
Samstag, 9. März  
16.30 Kirche Kunterbunt, mit Verena Süess und 

Team, kath. Pfarreizentrum Bendlehn Spei-
cher       

 
Sonntag, 10. März 
10.00 ökum. reg. Gottesdienst zum Suppentag mit 

ökum. Team, Musik: Fréderic Fischer,  
 kath. Kirche Speicher 
  
Montag, 11. März 
18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher 
19.00 Hauptversammlung Hospiz- und Entlas-

tungsdienst AR im Anschluss (ca. 20.00 Uhr). 
Im Sterben sind wir alle gleich mit Philipp 
Langenegger 

 evang.-ref. Kirchgemeindehaus, Bogenweg 
4, Speicher  

 
Dienstag, 12. März 
09.30 – 11.00 Chängouru, Spieltreff mit Leonie Grossmann, 

079 830 88 62; evang. Kirchgemeindehaus, 
Speicher 

12.00 Senior*innen, ökum. Mittagstisch 
 An- oder Abmeldung bis Montag, 11. März, 

11.00 Uhr an Kathrin Lenggenhager:  
 071 344 48 35 oder 079 439 39 07,  
 kath. Pfarreizentrum Bendlehn Speicher 

15.30 Ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Susanne 
Schewe, Musik Hermann Hohl: 

 Haus Vorderdorf Trogen 
 
Mittwoch, 13. März 
14.00 Senior*innen, Themennachmittag mit Larry 

Peters 
 «Das Mädchen mit dem Perlenohrring» von 

Johannes Vermeer war seit der Studienzeit 
von Larry Peters sein Lieblingswerk der hol-
ländischen Malerei. Darüber wird er an die-
sem Themen-Nachmittag sprechen und di-
verse Arbeiten zeigen. Begleitet werden die 
Ausführungen des Künstlers durch barocke 
Musik von Priska Gut am Klavier. Anschlies-
send laden wir Sie ein zu Kaffee, Tee und Ku-
chen kath. Pfarreizentrum Bendlehn  

 
Donnerstag, 14. März 
19.00 – 20.00 Meditation, mit Peter Mahler:  
 kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher 
 
Freitag, 15. März 
14.30 – 17.00 Senior*innen, Café himmlisch, Kaffee und 

Kuchen, geniessen und plaudern…  
 evang. Pfarrhaus, Speicher 
 
Sonntag, 17. März 
10.15 Wortgottesfeier Gastgottesdienst mit Taufe 

mit Marco Süess, Musik Rosy Zeiter: 
 evang. Kirche, Wald 
17.00  Filmabend Begegnung mit dem  
 Verein «Zuversicht-Nampikkai»  
 Pfarreizentrum Bendlehn Speicher 
19.30 crossPoint, jung, kreativ und tiefgründig, 

kath. Gottesdienst in der Kathedrale  
 St. Gallen 
 
Montag, 18. März  
18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher 
 
Dienstag, 19. März  
14.00 – 15.30 Senior*innen, Alti Lieder vörehole,  
 Organisation und Leitung: 
 Hermann Hohl, 071 344 13 14 
 evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 
19.00 – 20.30 Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, 

Heil-Lieder der ganzen Welt  
 mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, 

sabina.weilenmann@bluewin.ch 
 und Peter Mahler, 071 340 02 85,  
 peter.mahler@pauluspfarrei.ch, kath. 
 Pfarreizentrum Bendlehn 
 
Mittwoch, 20. März 
15.00 – 16.30 Chängouru Spieltreff mit  
 Anina Zogg, 079 547 13 62,   
 evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 
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Frisch vom Puur 
 

  

Produzent Produkte Wann 

Stefan Sturzenegger, Girtanne 259, Wald Bio-Freiland-Eier, 35 bis 80 Rappen/Stück.  
>Biobetrieb mit Knospe 

Täglich, Tel. 079 683 53 76 
 

Jakob und Heidi Frischknecht, Wannen 238, Wald Brennholz, Cheminéeholz Nach Vereinbarung, Tel. 071 877 28 06 
 

Hans Sprecher, Schachen 246, Wald Bienenhonig Nach Vereinbarung, Tel. 071 877 23 74 
 

 
 

Impressum 
 

Erscheinungstag alle 14 Tage, jeweils donnerstags 
Redaktionsschluss Donnerstag, 10.00 Uhr,  
  vor dem Erscheinungstag 
Inseratpreise Breite x Höhe 

1 Seite 180  x 240 mm   Fr. 130.- 
½ Seite 180  x  120 mm oder 
   85  x  240 mm   Fr.   65.- 
⅓ Seite 180  x     80 mm   Fr.   45.- 
¼ Seite   85   x  120 mm   Fr.   35.- 
⅛ Seite   85   x     55 mm   Fr.   20.- 

  Inserate bitte druckfertig und in der richti-
gen Grösse (siehe oben) liefern 

Redaktion Gemeindekanzlei, Dorf 37, 9044 Wald,  
  Tel. 071 877 31 08, karin.meier@wald.ar.ch 
Auflage 420 Exemplare; geht an alle Haushaltungen 

der Gemeinde Wald AR 
Redaktion Karin Meier 
Druck/Ausrüstung Walz-Druck GmbH, Walzenhausen 
Abo-Preise Fr. 80.- / Jahr inkl. Porto (B-Post) 

 
 
Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 21.3.2024. 
Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 14.3.2024, 10 Uhr, 
auf der Gemeindekanzlei.  

 

Agenda  
 
 

 S o .  1 7 .  M ä r z  2 0 2 4  
Kath. Gastgottesdienst mit Taufe | 10.15 Uhr | 
Kirche Wald | Pauluspfarrei  

M o .  1 8 .  M ä r z  2 0 2 4  
Leseclub | 19.00 - 21.00 Uhr | Evang. Kirche Wald 
| Der kleine Literaturclub  

F r .  2 2 .  M ä r z  2 0 2 4  
Hauptversammlung | 18.00 Uhr | Rest. Hirschen | 
IG Wald miteinander  

S a .  2 3 .  M ä r z  2 0 2 4  
Sauschiessen | ab 17.00 Uhr | Schiesslokal Tro-
gen, Obere Neuschwendi 4 | Zimmerschützen 
Wald AR 

S o .  2 4 .  M ä r z  2 0 2 4  
Konfirmation | 09.30 Uhr | Kirche Wal d | Evang.-
ref. Kirchgemeinde 

M i .  2 7 .  M ä r z  2 0 2 4  
Vortrag: Gesund im Alter | 14.15 Uhr  | MZA | 
Evang.-ref. Kirchgemeinde 

 

 
Wir gratulieren 
 
Elfriede Altherr, Wald AR, recht 
herzlich zu ihrem 98. Geburtstag, 
den sie am 6. März 2024 feiern 
durfte und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute und noch viele 
fröhliche Stunden bei guter Ge-
sundheit. 

Gemeindekanzlei Wald AR 

 

 

 

 


